
Bitte lesen Sie auf der Rückseite weiter

Was ist SAPV – einfach erklärt?

Wenn Heilung nicht mehr möglich ist, zählt vor allem eines: Lebensqualität.  
SAPV (Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung) bringt professionelle Hilfe nach Hause 
– bei Schmerzen, Luftnot, Unruhe oder anderen belastenden Symptomen.  
So wird selbst in schwierigen Situationen eine sichere Versorgung im vertrauten Umfeld 
möglich.

Wann kommt SAPV zum Einsatz?

Wenn die Krankheit nicht heilbar ist, die Lebenszeit begrenzt und die Versorgung 
aufwändig wird. Dann haben Betroffene Anspruch auf SAPV nach § 37b SGB V.

Wer verordnet SAPV?

Hausärzte, Fachärzte oder Krankenhausärzte – je nach Situation. Wichtig ist die ärztliche 
Einschätzung: SAPV wird verordnet, wenn die Lebenssituation dies erfordert.

Wie schnell beginnt die Versorgung?

In der Regel innerhalb von 24 bis 48 Stunden nach Vorliegen der Verordnung.  
Bei dringendem Bedarf noch schneller.

Wie lange zahlt die Krankenkasse?

Krankenhausärzte verordnen SAPV meist für 7 Tage. Niedergelassene Ärzte dürfen SAPV 
ohne zeitliche Begrenzung verordnen. Die Kosten übernehmen gesetzliche und private 
Kassen vollständig. Es gibt keine Zuzahlung.

Was macht das SAPV-Team zu Hause?

• Linderung von Symptomen wie Schmerzen oder Atemnot

• Ärztliche und pflegerische Betreuung

• Koordination aller Beteiligten

• Unterstützung für Angehörige

 
Kurz: Das Team schafft Stabilität – medizinisch, emotional, menschlich.
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FAQFragen & Antworten



Wie lange dauert die Betreuung?

So lange, wie sie gebraucht wird. Mal sind es Wochen, mal Monate.  
Ziel ist, Krisen zu vermeiden – durch rechtzeitige Hilfe.

Was bedeutet „24/7-Versorgung“?

Rund um die Uhr erreichbar. 7 Tage die Woche. Immer bereit.  
Das gibt Sicherheit für Patienten und Angehörige.

Wie werden Angehörige einbezogen?

Sie sind zentrale Bezugspersonen – und werden als solche gesehen. Das SAPV-Team 
begleitet sie fachlich, emotional und praktisch. Nicht nur der Patient steht im Fokus, 
sondern auch sein Umfeld.

Gibt es SAPV auch im Pflegeheim oder Hospiz?

Ja. Auch dort, wo Menschen dauerhaft leben oder begleitet sterben, kann SAPV 
dazukommen, wenn die Versorgung besonders anspruchsvoll ist. SAPV ergänzt – ersetzt 
aber nicht. Sie bringt zusätzliche Expertise ins bestehende Team.

Was unterscheidet SAPV von ambulanter Palliativversorgung?

Hausärzte und Pflegedienste übernehmen die allgemeine Versorgung. 
SAPV ist spezialisiertes Know-how für komplexe Fälle. Sie greift ein, wenn  
andere an Grenzen stoßen.

Wo ist SAPV CARE aktiv?

Heute im ganzen Saarland. Ab 01.07.2025 auch in weiten Teilen von Rheinland-Pfalz.

Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung.
Mehr Regionen. Mehr Versorgung. Mehr Nähe.

FAQFragen & Antworten

SAPV CARE GmbH
Friedensstraße 2
66822 Lebach

Kontakt:
s.lorek@sapv-care.de
sapv-care.de
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit findet im Text das generische Maskulinum Anwendung.


